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9.3.03 
Scheidet während der Saison eine 
Mannschaft aus dem Spielbetrieb aus, so ist 
die Ummeldung von Spieler/innen dieser 
Mannschaft in alle Mannschaften desselben 
Vereins entsprechend der Altersklasse 
des/der jeweiligen Spielers/Spielerin möglich.  
Wird eine Mannschaft vom Spielbetrieb 
ausgeschlossen, so erfolgt eine Sperre von 
bis zu sechs (6) Wochen einzelner oder aller 
Spieler/innen dieser Mannschaft. 
 
 
9.4.02 
Spieler/innen können, unter Beachtung der 
Vereinsstatuten, während der laufenden 
Saison den Verein wechseln. Bei einem 
Spielrechtswechsel hat der alte Verein 
den/die Spieler/in umgehend freizugeben.  
Bei Spielrechtswechsel mit Freigabe durch 
den alten Verein wird der/die Spieler/in 
durch den Verband für sechs (6) Wochen 
gesperrt. Die Sperre beginnt mit dem letzten 
Einsatz. 
Bei Spielrechtswechsel ohne Freigabe durch 
den alten Verein ist der/die Spieler/in bis auf 
weiteres gesperrt. (Ggf. ist Artikel 9.1.08 zu 
beachten!) 
 
 
 
 
 
 
 
10.1.05 
Sofern ein/eine erwachsener/e Ausländer/in 
für den Erwachsenenspielbetrieb in den DBV-
Ligen Baseball und Softball neu angemeldet 
werden soll, wird eine internationale Freigabe 
(mit Unterschrift) benötigt. Bei fehlender 
Freigabe wird keine Spielberechtigung erteilt. 
Für den Erwachsenenspielbetrieb in den 
Landesverbänden ist eine internationale 
Freigabe nicht notwendig. Sollte der/die 
Spieler/in in den DBV-Spielbetrieb wechseln 

9.3.03 
Wird eine Mannschaft während der 
Saison vom Spielbetrieb 
ausgeschlossen oder abgemeldet, so 
ist die Ummeldung von Spieler/innen dieser 
Mannschaft in alle Mannschaften desselben 
Vereins entsprechend der Altersklasse 
des/der jeweiligen Spielers/Spielerin möglich.  
Wird eine Mannschaft vom Spielbetrieb 
ausgeschlossen, so erfolgt eine Sperre ab 
dem Zeitpunkt des Ausschlusses von 
bis zu sechs (6) Wochen einzelner oder aller 
Spieler/innen dieser Mannschaft. 
 
9.4.02 
Spieler/innen können, unter Beachtung der 
Vereinsstatuten, während der laufenden 
Saison den Verein wechseln. Bei einem 
Spielrechtswechsel hat der alte Verein 
den/die Spieler/in umgehend freizugeben.  
Gilt für den 
Nachwuchsspielbetrieb: 
Spielrechtswechsel sind weiter zu 
jedem Zeitpunkt zulässig, wer 
allerdings vor dem 1.7. den 
Verein wechselt, darf im 
Anschluss für die aktuelle und 
die Folgesaison nicht wieder zum 
alten Verein zurückwechseln. 

Bei Spielrechtswechsel mit Freigabe durch 
den alten Verein wird der/die Spieler/in 
durch den Verband für sechs (6) Wochen 
gesperrt. Die Sperre beginnt mit dem letzten 
Einsatz. 
Bei Spielrechtswechsel ohne Freigabe durch 
den alten Verein ist der/die Spieler/in bis auf 
weiteres gesperrt. (Ggf. ist Artikel 9.1.08 zu 
beachten!) 
 
10.1.05 
Sofern ein/eine erwachsener/e 
Spieler/in im Ausland aktiv war 
und für den Erwachsenenspielbetrieb in den 
DBV-Ligen Baseball und Softball neu 
angemeldet werden soll, wird eine 
internationale Freigabe (mit Unterschrift) 
benötigt. Ab der Saison 2025 erfolgt 
die Ausstellung internationaler 
Freigaben über den Baseball- und 
Softballweltverband WBSC. Für die 
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oder im DBV-Spielbetrieb eingesetzt werden, 
ist eine internationale Freigabe 
nachzureichen.  
Bei Spieler/innen unter 18 Jahren ist keine 
internationale Freigabe notwendig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anhang 17 DVO für die Bundesligen 
Baseball 
6.7.05 (ergänzend) 
In den DBV-Ligen Baseball erfolgt der 
Ausgleich der Schiedsrichterkosten der 
regulären Saison über einen zentralen 
Kostenpool für die entsprechende Liga und 
Gruppe, der zu gleichen Teilen auf die 
entsprechenden Vereine umgelegt wird. 
Ablauf  
Schiedsrichter/innen-Kostenpool 
DBV-Ligen Baseball (Hin- und Rückrunde)  

1. Vor der Saison: 
Die Vereine zahlen je beteiligter 
Mannschaft vor dem ersten Spieltag 
eine Sicherheitsleistung von je 200 
Euro an die kostenführende Stelle ein. 

2. Während der Saison:  

a. Die Schiedsrichter/innen 
rechnen über das 
vorgegebene 

Ausstellung werden vom 
Weltverband Gebühren in Höhe von 
aktuell 300 (bei 
interkontinentalen Transfers) 
bzw. 200 US-Dollar (bei 
kontinentalen Transfers) pro 
Transfer erhoben. Die Abwicklung 
über das Online-Portal MyWBSC 
erfolgt durch den DBV. Über das 
genaue Prozedere wird gesondert 
informiert. 

Bei fehlender Freigabe wird keine 
Spielberechtigung erteilt. Für den 
Erwachsenenspielbetrieb in den 
Landesverbänden ist eine internationale 
Freigabe nicht notwendig. Sollte der/die 
Spieler/in in den DBV-Spielbetrieb wechseln 
oder im DBV-Spielbetrieb eingesetzt werden, 
ist eine internationale Freigabe 
nachzureichen.  
Bei Spieler/innen unter 18 Jahren ist keine 
internationale Freigabe notwendig. 
 
 
 
Anhang 17 DVO für die Bundesligen 
Baseball 
6.7.05 (ergänzend) 
In den DBV-Ligen Baseball erfolgt der 
Ausgleich der Schiedsrichterkosten der 
regulären Saison über einen zentralen 
Kostenpool für die entsprechende Liga und 
Gruppe, der zu gleichen Teilen auf die 
entsprechenden Vereine umgelegt wird. 
Ablauf  
Schiedsrichter/innen-Kostenpool 
DBV-Ligen Baseball (Hin- und Rückrunde)  

1. Vor der Saison: 
Die Vereine zahlen je beteiligter 
Mannschaft vor dem ersten Spieltag 
eine Sicherheitsleistung von je 200 
Euro an die kostenführende Stelle 
ein. 

2. Während der Saison:  

a. Die Schiedsrichter/innen 
rechnen über das 
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Abrechnungsformular vor Ort 
mit den Vereinen ab. 

b. Die Vereine bezahlen die 
Schiedsrichter/innen vor Ort 
nach den Vorgaben der 
BuSpO. 

c. Um den Ausgleichaufwand am 
Ende der Saison zu 
vereinfachen, wird für die 
Ligen mit Kostenpool das 
Splitting der Kosten vor Ort 
wegfallen. 

d. Die Heimvereine sammeln 
jeweils die Abrechnungen.   

3. Nach der Saison: 

a. Bis zum 30.10. eines jeden 
Jahres sind die eingescannten 
Abrechnungen gesammelt an 
die E-Mail-Adresse 
umpirepool[at]baseball-
softball.de einzureichen. 
Anschließend, aber spätestens 
fünf Wochen nach dem letzten 
angesetzten Spiel aller 
Bundesligen, findet der 
Kostenausgleich zwischen den 
Vereinen der jeweiligen 
Liga/regionalen Gruppe statt. 
Dabei wird für diese 
Liga/Gruppe ein 
Durchschnittssatz ermittelt 
und die Mannschaften zahlen 
dann an die kostenführende 
Stelle, um eine Nachforderung 
auszugleichen oder erhalten 
aus dem Pool eine 
entsprechende Gutschrift. 
Nachforderungen werden 
zunächst mit der 
Sicherheitsleistung verrechnet. 
Restbeträge werden dann in 
Rechnung gestellt. 
Mannschaften, die ihre 

vorgegebene 
Abrechnungsformular vor Ort 
mit den Vereinen ab. 

b. Die Vereine bezahlen die 
Schiedsrichter/innen vor Ort 
nach den Vorgaben der 
BuSpO. 

c. Um den Ausgleichaufwand am 
Ende der Saison zu 
vereinfachen, wird für die 
Ligen mit Kostenpool das 
Splitting der Kosten vor Ort 
wegfallen. 

d. Die Heimvereine sammeln 
jeweils die Abrechnungen.   

3. Nach der Saison: 

a. Bis zum 30.10. eines jeden 
Jahres sind die eingescannten 
Abrechnungen gesammelt an 
die E-Mail-Adresse 
umpirepool[at]baseball-
softball.de einzureichen. 
Anschließend, aber spätestens 
fünf Wochen nach dem letzten 
angesetzten Spiel aller 
Bundesligen, findet der 
Kostenausgleich zwischen den 
Vereinen der jeweiligen 
Liga/regionalen Gruppe statt. 
Dabei wird für diese 
Liga/Gruppe ein 
Durchschnittssatz ermittelt 
und die Mannschaften zahlen 
dann an die kostenführende 
Stelle, um eine Nachforderung 
auszugleichen oder erhalten 
aus dem Pool eine 
entsprechende Gutschrift. 
Nachforderungen werden 
zunächst mit der 
Sicherheitsleistung verrechnet. 
Restbeträge werden dann in 
Rechnung gestellt. 
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Abrechnungen nicht 
fristgerecht einreichen, 
werden bei der Bildung der 
Durchschnittssumme nicht 
berücksichtigt und verlieren 
die Sicherheitsleistung, die 
dann beim Ausgleich für die 
anderen Mannschaften 
verrechnet wird.    

b. Die Vereine erhalten zum 
gleichen Zeitpunkt eine 
Abrechnung für die jeweilige 
Liga/Gruppe, die die 
Gesamtkosten der in dieser 
Gruppe spielenden Vereine 
abbildet und so eine 
Transparenz hergestellt wird. 

 
Falls für diese Regelung keine Stelle zur 
Kostenverwaltung zur Verfügung steht, bleibt 
die bisherige Regelung erhalten: 
Die Schiedsrichterkosten werden bei jedem 
Spiel zwischen Heim- und Gastverein 
gesplittet. Der Heimverein zahlt die 
Schiedsrichter/innen komplett aus und erhält 
dann die Hälfte des Gesamtbetrages vom 
Gastverein zurückerstattet.  
 
 
 
 
 
9.1.03 (ergänzend – Gilt für alle DBV-Ligen 
Baseball) 
[…] 
 
 
 
 
 
 
 

Mannschaften, die ihre 
Abrechnungen nicht 
fristgerecht einreichen, 
werden bei der Bildung der 
Durchschnittssumme nicht 
berücksichtigt und verlieren 
die Sicherheitsleistung, die 
dann beim Ausgleich für die 
anderen Mannschaften 
verrechnet wird.    

b. Die Vereine erhalten zum 
gleichen Zeitpunkt eine 
Abrechnung für die jeweilige 
Liga/Gruppe, die die 
Gesamtkosten der in dieser 
Gruppe spielenden Vereine 
abbildet und so eine 
Transparenz hergestellt wird. 

Die Abrechnung der Schiedsrichter 
soll zentral, bargeldlos und 
digital über den DBV ablaufen. 
Sobald das Prozedere mit den 
beteiligten Personen abgestimmt 
ist, wird darüber informiert.  

Falls für diese Regelung keine Stelle zur 
Kostenverwaltung zur Verfügung steht, bleibt 
die bisherige Regelung erhalten: 
Die Schiedsrichterkosten werden bei jedem 
Spiel zwischen Heim- und Gastverein 
gesplittet. Der Heimverein zahlt die 
Schiedsrichter/innen komplett aus und erhält 
dann die Hälfte des Gesamtbetrages vom 
Gastverein zurückerstattet.  
 
9.1.03 (ergänzend – Gilt für alle DBV-Ligen 
Baseball) 
[…] 
NEU: Die Vereine sind 
verpflichtet für ihre 
Mannschaften in den DBV-Ligen im 
Baseball-Softball-Manager 
zusätzlich zur Erstellung der 
Spielerliste einen Roster 
anzulegen und aktuell zu halten, 
der in der 1. Baseball-Bundesliga 
als Grundlage für das E-Scoring 
und in allen DBV-Ligen für die 
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11.3.08 (Spielmodus 1. Bundesliga) 
[…] 
1. Reguläre Saison: Hin- Rück- und 
Hinrunde im Format jeder gegen jeden 
innerhalb der Gruppen Nord und Süd. Nach 
Abschluss der Hin- und Rückrunde werden 
die beiden Gruppen in eine Play-off-Runde 
(Plätze 1.-4.) und eine Abstiegsrunde (Plätze 
5.-6.) geteilt. 

[…] 
2. Play-off-Runde: 
[…] 
 
 
 
 
 
 
 

öffentliche Darstellung dient.  

Strafe: Verstöße können mit einer 
Geldstrafe in Höhe von bis zu 
€200 bestraft werden.  

NEU: Gilt nur für Vereine der 1. 
Baseball-Bundesliga: 
Mannschaften, die weniger als 35 
Prozent der Innings Pitched pro 
Saison durch Status-A-Spieler 
absolvieren lassen, erhalten 
künftig eine Geldstrafe in Höhe 
von 750 € (weniger als 25 
Prozent: 1.500 €).  

Mannschaften, die weniger als 50 
Prozent der Plate Appearances in 
der Offensive pro Saison durch 
Status-A-Spieler absolvieren 
lassen, erhalten künftig eine 
Geldstrafe in Höhe von 750 € 
(weniger als 40 Prozent: 1.500 
€).   

Die Strafen fließen in einen 
Nachwuchsfördertopf und werden an 
die Vereine ausgeschüttet, die 
die Anforderungen erfüllen. 

 
11.3.08 (Spielmodus 1. Bundesliga) 
[…] 
1. Reguläre Saison: Hin-, Rück- und 
Hinrunde im Format jeder gegen jeden 
innerhalb der Gruppen Nord und Süd. Nach 
Abschluss der regulären Saison 
qualifizieren sich die Plätze 1.-
2. Für die Play-off-Runde.  

[…] 
2. Play-off-Runde: 
[…] 
Für Spiele in den Play-offs teilt 
der DBV Technische 
Kommissar/innen (TC) ein. Analog 
zum Vorgehen bei DBV-
Veranstaltungen oder 
internationalen Veranstaltungen 
trifft der TC in Absprache mit 
allen Beteiligten eine endgültige 
Entscheidung über die 
Bespielbarkeit des Spielfeldes 
vor dem Spiel. Während dem Spiel 
entscheiden weiterhin die 
Schiedsrichter gemäß OBR darüber, 
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[…] 
a) Viertelfinale (Best-of-5-Serie): 
1. Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 1: 1.Gruppe Nord –
 4.Gruppe Süd 
Serie 2: 1.Gruppe Süd  –
 4.Gruppe Nord 
Serie 3: 2.Gruppe Süd  –
 3.Gruppe Nord 
Serie 4: 2.Gruppe Nord –
 3.Gruppe Süd 
2. Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde  
Serie 1: 1.Gruppe Nord –
 4.Gruppe Süd 
Serie 2: 1.Gruppe Süd  –
 4.Gruppe Nord 
Serie 3: 2.Gruppe Süd  –
 3.Gruppe Nord 
Serie 4: 2.Gruppe Nord –
 3.Gruppe Süd 
3. Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Schlechter-platzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 1: 1.Gruppe Nord –
 4.Gruppe Süd 
Serie 2: 1.Gruppe Süd  –
 4.Gruppe Nord 
Serie 3: 2.Gruppe Süd  –
 3.Gruppe Nord 
Serie 4: 2.Gruppe Nord –
 3.Gruppe Süd 
4. Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach Hin-/Rückrunde; 
1x9 Innings Heimrecht beim 

ob ein Spiel wetterbedingt 
unterbrochen werden muss. Der TC 
entscheidet in dem Fall aber 
darüber, wann und ob das Spiel 
fortgesetzt werden kann. Darüber 
hinaus entscheidet er vor Ort, 
sollte es zu einem Protest 
kommen. Zudem dient er als 
Vertretung der ligaleitenden 
Stelle vor Ort, sollte es zu 
anderen strittigen Entscheidungen 
im Bezug auf das Play-off-Spiel 
kommen.  

Die Kosten (Fahrtkosten, 
gegebenenfalls Übernachtung) für 
den TC trägt der Heimverein.  

[…] 
a) Viertelfinale (Best-of-5-Serie): 
1. Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 1: 1.Gruppe Nord –
 4.Gruppe Süd 
Serie 2: 1.Gruppe Süd  –
 4.Gruppe Nord 
Serie 3: 2.Gruppe Süd  –
 3.Gruppe Nord 
Serie 4: 2.Gruppe Nord –
 3.Gruppe Süd 
2. Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde  
Serie 1: 1.Gruppe Nord –
 4.Gruppe Süd 
Serie 2: 1.Gruppe Süd  –
 4.Gruppe Nord 
Serie 3: 2.Gruppe Süd  –
 3.Gruppe Nord 
Serie 4: 2.Gruppe Nord –
 3.Gruppe Süd 
3. Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Schlechter-platzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 1: 1.Gruppe Nord –
 4.Gruppe Süd 
Serie 2: 1.Gruppe Süd  –
 4.Gruppe Nord 
Serie 3: 2.Gruppe Süd  –
 3.Gruppe Nord 
Serie 4: 2.Gruppe Nord –
 3.Gruppe Süd 
4. Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach Hin-/Rückrunde; 
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Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
(Austragungsort beim Schlechterplatzierten) 
Serie 1: 1.Gruppe Nord –
 4.Gruppe Süd 
Serie 2: 1.Gruppe Süd –
 4.Gruppe Nord 
Serie 3: 2.Gruppe Süd –
 3.Gruppe Nord 
Serie 4: 2.Gruppe Nord –
 3.Gruppe Süd 
Bei einem eventuell nötigen Spiel fünf (5) 
liegt das Nachschlagrecht beim 
Besserplatzierten, die Pflichten für die 
Austragung eines Heimspiels aber beim 
Schlechterplatzierten.  
b) Halbfinale (Best-of-5-Serie): 
1. Spieltag:  1x9 Innings Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 5:  Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 3 
Serie 6:  Gewinner Serie 2  – 
 Gewinner Serie 4 
2. Spieltag:  1x9 Innings Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 5:  Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 3 
Serie 6:  Gewinner Serie 2  – 
 Gewinner Serie 4 
3.Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 5:  Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 3 
Serie 6:  Gewinner Serie 2  – 
 Gewinner Serie 4 
4.Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach Hin-/Rückrunde; 
1x9 Innings; Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
(Austragungsort beim Schlechter-platzierten) 
Serie 5:  Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 3 
Serie 6:  Gewinner Serie 2  – 
 Gewinner Serie 4 
Bei einem eventuell nötigen Spiel fünf (5) 
liegt das Nachschlagrecht beim 
Besserplatzierten, die Pflichten für die 
Austragung eines Heimspiels aber beim 

1x9 Innings Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
(Austragungsort beim Schlechterplatzierten) 
Serie 1: 1.Gruppe Nord –
 4.Gruppe Süd 
Serie 2: 1.Gruppe Süd –
 4.Gruppe Nord 
Serie 3: 2.Gruppe Süd –
 3.Gruppe Nord 
Serie 4: 2.Gruppe Nord –
 3.Gruppe Süd 
Bei einem eventuell nötigen Spiel fünf (5) 
liegt das Nachschlagrecht beim 
Besserplatzierten, die Pflichten für die 
Austragung eines Heimspiels aber beim 
Schlechterplatzierten.  
a) Halbfinale (Best-of-5-Serie): 

1. Spieltag:  1x9 Innings Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison 
Serie 1:  1. Gruppe Nord  – 
 2. Gruppe Süd 
Serie 2:  1. Gruppe Süd  – 
 2. Gruppe Nord 

2. Spieltag:  1x9 Innings Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison 
Serie 1:  1. Gruppe Nord  – 
 2. Gruppe Süd 
Serie 2:  1. Gruppe Süd  – 
 2. Gruppe Nord 

3.Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach regulärer 
Saison 
Serie 1:  2. Gruppe Süd  – 
 1. Gruppe Nord 
Serie 2:  2. Gruppe Nord  – 
 1. Gruppe Süd 

4.Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach regulärer 
Saison; 1x9 Innings; Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison 
(Austragungsort beim Schlechterplatzierten) 
Serie 1:  2. Gruppe Süd  – 
 1. Gruppe Nord 
Serie 2:  2. Gruppe Nord  – 
 1. Gruppe Süd 

Bei einem eventuell nötigen Spiel fünf (5) 
liegt das Nachschlagrecht beim 
Besserplatzierten, die Pflichten für die 
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Schlechterplatzierten.  
c) Finale (Best-of-5-Serie): 
1. Spieltag: 1x9 Innings 
 Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 7: Gewinner Serie 5  – 
 Gewinner Serie 6 
2. Spieltag: 1x9 Innings 
 Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 7: Gewinner Serie 5  – 
 Gewinner Serie 6 
3. Spieltag: 1x9 Innings 
 Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 7: Gewinner Serie 5  – 
 Gewinner Serie 6 
4. Spieltag: 1x9 Innings  
 Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 7: Gewinner Serie 5  – 
 Gewinner Serie 6 
5. Spieltag: 1x9 Innings 
 Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 7: Gewinner Serie 5  – 
 Gewinner Serie 6 
Sollten Teams nach der Hin-/Rückrunde 
gleichplatziert sein, dann hat in geraden 
Jahren das Nord-Team zuerst Heimrecht, in 
ungeraden Jahren das Südteam. 
[…] 
3. Abstiegsrunde: 
Saison 2024: 
Norden: Für den Fünftplatzierten ist die 
Saison nach der regulären Saison beendet.  
Süden: Die Fünft- und Sechstplatzierten 
absolvieren eine Best-of-7-Serie. Der 
Gewinner platziert sich als Fünfter im 
Endklassement. Der Sechstplatzierte ist für 
die Relegation qualifiziert. 
4. Relegation: 
Innerhalb der Gruppe Nord findet in der 
Saison 2024 keine Relegation statt. Die 
bestplatzierte, aufstiegsberechtigte 

Austragung eines Heimspiels aber beim 
Schlechterplatzierten.  
b) Finale (Best-of-5-Serie): 

1. Spieltag: 1x9 Innings 
 Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison 
Serie 3: Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 2 

2. Spieltag: 1x9 Innings 
 Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison 
Serie 3: Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 2 

3. Spieltag: 1x9 Innings 
 Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach regulärer 
Saison 
Serie 3: Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 2 

4. Spieltag: 1x9 Innings  
 Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach regulärer 
Saison 
Serie 3: Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 2 

5. Spieltag: 1x9 Innings 
 Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison 
Serie 3: Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 2 

Sollten Teams nach der Hin-/Rückrunde 
gleichplatziert sein, dann hat in geraden 
Jahren das Nord-Team zuerst Heimrecht, in 
ungeraden Jahren das Südteam. 
[…] 
3. Abstiegsrunde: 
In der Saison 2025 ist der 
Abstieg für die 1. Baseball-
Bundesliga ausgesetzt.  

4. Relegation: 
In der Saison 2025 findet 
zwischen der 1. und 2. Baseball-
Bundesliga keine Relegation 
statt. Die beiden bestplatzierten 
und aufstiegsberechtigten 
Mannschaften der 2. Baseball-
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Mannschaft der Play-off-Runde der 2. 
Bundesliga steigt in die 1. Bundesliga auf.  
Innerhalb der Gruppe Süd der Bundesligen 
spielen der Sechstplatzierte der 
Abstiegsrunde (1. Bundesliga) gegen die 
bestplatzierte und aufstiegsberechtigte 
Mannschaft der Playoff-Runde der 2. 
Bundesliga eine Best-of-3-Serie (Spiel 1: 
Heimrecht 1. BL, 9 Innings, Spielbeginn 
13.00 Uhr; Spiel 2: Heimrecht 2. BL, 9 
Innings, Spielbeginn 12.00 Uhr; Spiel 3 ggf. 
im unmittelbaren Anschluss an Spiel 2, 7 
Innings). Die Spiele werden nach den 
Regularien der 2. Bundesliga durchgeführt. 
Der Gewinner der Relegation qualifiziert sich 
für die 1. Baseball-Bundesliga 2024. Sollte 
kein Verein im Süden der 2. Bundesliga 
aufsteigen wollen, entfällt die Relegation.   
5.   Deutschlandpokal Baseball  
Die Teams, die im Viertelfinale, Halbfinale 
und Finale ausscheiden, absolvieren den 
Deutschlandpokal Baseball. Der Gewinner 
des Deutschlandpokals Baseball qualifiziert 
sich als zweiter deutscher Vertreter neben 
dem Deutschen Meister für den Baseball-
Europacup. 
In allen Best-of-3-Serien des 
Deutschlandpokals ist die anreisende 
Mannschaft von der Beteiligung an den 
Schiedsrichterkosten befreit. 
Spielbeginn Spiel 1: 15:00 Uhr 
Spielbeginn Spiel 2: 12:00 Uhr 
Ein eventuelles Spiel 3 findet im Anschluss an 
Spiel 2 statt. 
1. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison; 
parallel zum ersten Spieltag des Halbfinals):  
Serie 1:  Verlierer Viertelfinale 1 -
 Verlierer Viertelfinale 3 
Serie 2: Verlierer Viertelfinale 2 - 
 Verlierer Viertelfinale 4 
1. Spieltag: 1x9 Innings
 (Nachschlagrecht beim 
Schlechterplatzierten nach regulärer Saison) 
2. Spieltag: DH (1x9 Innings, 1x7 Innings)
 (Nachschlagrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison) 

Bundesliga Play-offs im Norden 
sowie die bestplatzierte und 
aufstiegsberechtigte Mannschaft 
der 2. Baseball-Bundesliga Play-
offs im Süden qualifizieren sich 
direkt für den Aufstieg in die 1. 
Baseball-Bundesliga.  

5.   Deutschlandpokal Baseball  
Die Teams, die im Viertelfinale, Halbfinale 
und Finale ausscheiden, absolvieren den 
Deutschlandpokal Baseball. Der Gewinner 
des Deutschlandpokals Baseball qualifiziert 
sich als zweiter deutscher Vertreter neben 
dem Deutschen Meister für den Baseball-
Europacup. 
In allen Best-of-3-Serien des 
Deutschlandpokals ist die anreisende 
Mannschaft von der Beteiligung an den 
Schiedsrichterkosten befreit. 
Spielbeginn Spiel 1: 15:00 Uhr 
Spielbeginn Spiel 2: 12:00 Uhr 
Ein eventuelles Spiel 3 findet im Anschluss 
an Spiel 2 statt. 
1. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison; 
parallel zum ersten Spieltag des Halbfinals):  
Serie 1:  Verlierer Viertelfinale 1 -
 Verlierer Viertelfinale 3 
Serie 2: Verlierer Viertelfinale 2 - 
 Verlierer Viertelfinale 4 
1. Spieltag: 1x9 Innings
 (Nachschlagrecht beim 
Schlechterplatzierten nach regulärer Saison) 
2. Spieltag: DH (1x9 Innings, 1x7 Innings)
 (Nachschlagrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison) 
2. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison, 
parallel zum 1. und 2. Spieltag der 
Finalserie): 
Serie 3:  Gewinner Serie 1  -
 Verlierer Halbfinale 1 
Serie 4: Gewinner Serie 2   - 
 Verlierer Halbfinale 2 
1. Spieltag: 1x9 Innings
 (Nachschlagrecht beim 
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2. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison, 
parallel zum 1. und 2. Spieltag der 
Finalserie): 
Serie 3:  Gewinner Serie 1  -
 Verlierer Halbfinale 1 
Serie 4: Gewinner Serie 2   - 
 Verlierer Halbfinale 2 
1. Spieltag: 1x9 Innings
 (Nachschlagrecht beim 
Schlechterplatzierten nach regulärer Saison) 
2. Spieltag: DH (1x9 Innings, 1x7 Innings)
 (Nachschlagrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison) 
3. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Gewinner von Serie 4 (Auslosung erfolgte auf 
BLVV Baseball 2019); parallel zum 3. und 4. 
Spieltag der Finalserie): 
Serie 5:  Gewinner Serie 4  -
 Gewinner Serie 3 
1. Spieltag: 1x9 Innings (Nachschlagrecht 
beim Gewinner von Serie 3) 
2. Spieltag: DH (1x9 Innings, 1x7 Innings) 
(Nachschlagrecht beim Gewinner von Serie 
4) 
4. Runde: (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Verlierer der Finalserie Baseball; Finale 
Deutschlandpokal Baseball) 
Serie 6:  Verlierer Finalserie – Gewinner 
Serie 5 
1. Spieltag: 1x9 Innings (Nachschlagrecht 
beim Gewinner von Serie 5) 
2. Spieltag: DH (1x9 Innings, 1x7 Innings)
 (Nachschlagrecht beim Verlierer der 
Finalserie Baseball) 
 
11.3.09 (Spielmodus 2. Bundesliga) 
Die 2. Bundesligen werden nach 
geographischen Gesichtspunkten im Norden 
in drei (Nord, Nordost, Nordwest) im Süden 
in vier regionale Gruppen (Süd-Südost 1, 
Süd-Südost 2, Südwest 1, Südwest 2) 
eingeteilt.  
1. Reguläre Saison: 
2. Bundesliga Nordwest: Hin- und Rückrunde 

Schlechterplatzierten nach regulärer Saison) 
2. Spieltag: DH (1x9 Innings, 1x7 Innings)
 (Nachschlagrecht beim 
Besserplatzierten nach regulärer Saison) 
3. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Gewinner von Serie 4 (Auslosung erfolgte auf 
BLVV Baseball 2019); parallel zum 3. und 4. 
Spieltag der Finalserie): 
Serie 5:  Gewinner Serie 4  -
 Gewinner Serie 3 
1. Spieltag: 1x9 Innings (Nachschlagrecht 
beim Gewinner von Serie 3) 
2. Spieltag: DH (1x9 Innings, 1x7 Innings) 
(Nachschlagrecht beim Gewinner von Serie 
4) 
4. Runde: (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Verlierer der Finalserie Baseball; Finale 
Deutschlandpokal Baseball) 
Serie 6:  Verlierer Finalserie – Gewinner 
Serie 5 
1. Spieltag: 1x9 Innings (Nachschlagrecht 
beim Gewinner von Serie 5) 
2. Spieltag: DH (1x9 Innings, 1x7 Innings)
 (Nachschlagrecht beim Verlierer der 
Finalserie Baseball) 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
11.3.09 (Spielmodus 2. Bundesliga) 
Die 2. Bundesligen werden nach 
geographischen Gesichtspunkten im 
Norden (Nord, Nordost, Nordwest) 
und im Süden (Südost, Südwest 1, 
Südwest 2) in drei regionale 
Gruppen eingeteilt.  

1. Reguläre Saison: 
2. Bundesliga Nordwest, Südost: 
Hin- und Rückrunde innerhalb der 
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innerhalb der Gruppe (DH 2x7 Innings) 
2. Bundesligen Nord, Nordost, Süd-Südost 1, 
Süd-Südost 2, Südwest 1, Südwest 2: Hin- 
und Rückrunde innerhalb der Gruppe plus 
Interleague-Runde gegen Schwestergruppe 
(Nord mit Nordost, Süd-Südost 1 mit Süd-
Südost 2, Südwest 1 mit Südwest 2) (DH 2x7 
Innings) 
Spielbeginn Spiel 1 (12.00 Uhr), Spiel 2 (30 
Minuten nach Ende des 1. Spieles) 
2.  Play-offs: 
Für die Anfangszeiten gelten die Regelungen 
der regulären Saison (siehe 1.). Abweichende 
Spieltage und Anfangszeiten, auch 
Aufsplittung von Spieltagen, sind mit 
Zustimmung der Gastmannschaft und der 
ligaleitenden Stelle möglich. 
Für die Teilnahme an den Play-offs haben 
Zweitvertretungen in der 2. Bundesliga die 
Möglichkeit auf eine Teilnahme zu verzichten. 
Dieser Verzicht muss bis spätestens zum 
31.03. eines Jahres bei der ligaleitenden 
Stelle per E-Mail mitgeteilt worden sein. 
Aufgrund eines Verzichtes rücken andere 
Teams in die Play-offs nach. 
a) 1. Runde (Best-of-3-Serie): 
Im Norden qualifizieren sich die drei 
Gruppensieger, die drei Gruppenzweiten 
sowie die zwei besten Gruppendritten für die 
Play-offs. Für die 1. Runde wird wie folgt 
eine Setzliste gebildet: 
1.) Bester Gruppensieger 
2.) Zweitbester Gruppensieger 
3.) Drittbester Gruppensieger 
4.) Bester Gruppenzweiter 
5.) Zweitbester Gruppenzweiter 
6.) Drittbester Gruppenzweiter 
7.) Bester Gruppendritter 
8.) Zweitbester Gruppendritter 
Im Süden qualifizieren sich die vier 
Gruppensieger sowie die vier 
Gruppenzweiten für die Play-offs. Für die 1. 
Runde wird wie folgt die Setzliste gebildet: 
1.) Bester Gruppensieger 
2.) Zweitbester Gruppensieger 

Gruppe (DH 2x7 Innings) 

2. Bundesligen Nord, Nordost, 
Südwest 1, Südwest 2: Hin-, Rück- 
und Hinrunde innerhalb der Gruppe 
(DH 2x7 Innings) 

Spielbeginn Spiel 1 (12.00 Uhr), Spiel 2 (30 
Minuten nach Ende des 1. Spieles) 
2.  Play-offs: 
Für die Anfangszeiten gelten die Regelungen 
der regulären Saison (siehe 1.). Abweichende 
Spieltage und Anfangszeiten, auch 
Aufsplittung von Spieltagen, sind mit 
Zustimmung der Gastmannschaft und der 
ligaleitenden Stelle möglich. 
Für die Teilnahme an den Play-offs haben 
Zweitvertretungen in der 2. Bundesliga die 
Möglichkeit auf eine Teilnahme zu 
verzichten. Dieser Verzicht muss bis 
spätestens zum 31.03. eines Jahres bei der 
ligaleitenden Stelle per E-Mail mitgeteilt 
worden sein. Aufgrund eines Verzichtes 
rücken andere Teams in die Play-offs nach. 
a) 1. Runde (Best-of-3-Serie): 
Im Norden qualifizieren sich die drei 
Gruppensieger, die drei Gruppenzweiten 
sowie die zwei besten Gruppendritten für die 
Play-offs. Für die 1. Runde wird wie folgt 
eine Setzliste gebildet: 
1.) Bester Gruppensieger 
2.) Zweitbester Gruppensieger 
3.) Drittbester Gruppensieger 
4.) Bester Gruppenzweiter 
5.) Zweitbester Gruppenzweiter 
6.) Drittbester Gruppenzweiter 
7.) Bester Gruppendritter 
8.) Zweitbester Gruppendritter 
Im Süden qualifizieren sich die 
drei Gruppensieger, die drei 
Gruppenzweiten sowie die zwei 
besten Gruppendritten für die 
Play-offs. Für die 1. Runde wird wie folgt 
die Setzliste gebildet: 
1.) Bester Gruppensieger 

2.) Zweitbester Gruppensieger 

3.) Drittbester Gruppensieger 
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3.) Drittbester Gruppensieger 
4.) Viertbester Gruppensieger 
5.) Bester Gruppenzweiter 
6.) Zweitbester Gruppenzweiter 
7.) Drittbester Gruppenzweiter 
8.) Viertbester Gruppenzweiter 
[…] 
Das beste aufstiegsberechtigte Team im 
Norden qualifiziert sich für die 1. Bundesliga 
Nord.  
Das beste aufstiegsberechtigte Team im 
Süden spielt eine Relegation gegen den 
Sechstplatzierten aus der 1. Bundesliga Süd. 
 
 
 
Anhang 19 DVO für die Bundesliga 
Softball 
6.7.05 (ergänzend) 
In den DBV-Ligen Baseball erfolgt der 
Ausgleich der Schiedsrichterkosten der 
regulären Saison über einen zentralen 
Kostenpool für die entsprechende Liga und 
Gruppe, der zu gleichen Teilen auf die 
entsprechenden Vereine umgelegt wird. 
Ablauf  
Schiedsrichter/innen-Kostenpool 
DBV-Ligen Baseball (Hin- und Rückrunde)  

1. Vor der Saison: 
Die Vereine zahlen je beteiligter 
Mannschaft vor dem ersten Spieltag 
eine Sicherheitsleistung von je 300 
Euro an die kostenführende Stelle ein. 

2. Während der Saison:  

a. Die Schiedsrichter/innen 
rechnen über das 
vorgegebene 
Abrechnungsformular vor Ort 
mit den Vereinen ab. 

b. Die Vereine bezahlen die 
Schiedsrichter/innen vor Ort 

4.) Bester Gruppenzweiter 

5.) Zweitbester Gruppenzweiter 

6.) Drittbester Gruppenzweiter 

7.) Bester Gruppendritter 

8.) Zweitbester Gruppendritter 

 

[…] 
Die zwei besten 
aufstiegsberechtigten 
Mannschaften im Norden 
qualifizieren sich für die 1. 
Bundesliga Nord.  

Die beste aufstiegsberechtigte 
Mannschaft im Süden qualifiziert 
sich für die 1. Bundesliga Süd.  

 

 
Anhang 19 DVO für die Bundesliga 
Softball 
6.7.05 (ergänzend) 
In den DBV-Ligen Baseball erfolgt der 
Ausgleich der Schiedsrichterkosten der 
regulären Saison über einen zentralen 
Kostenpool für die entsprechende Liga und 
Gruppe, der zu gleichen Teilen auf die 
entsprechenden Vereine umgelegt wird. 
Ablauf  
Schiedsrichter/innen-Kostenpool 
DBV-Ligen Baseball (Hin- und Rückrunde)  

1. Vor der Saison: 
Die Vereine zahlen je beteiligter 
Mannschaft vor dem ersten Spieltag 
eine Sicherheitsleistung von je 300 
Euro an die kostenführende Stelle 
ein. 

2. Während der Saison:  

a. Die Schiedsrichter/innen 
rechnen über das 
vorgegebene 
Abrechnungsformular vor Ort 
mit den Vereinen ab. 

b. Die Vereine bezahlen die 
Schiedsrichter/innen vor Ort 
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nach den Vorgaben der 
BuSpO. 

c. Um den Ausgleichaufwand am 
Ende der Saison zu 
vereinfachen, wird für die 
Ligen mit Kostenpool das 
Splitting der Kosten vor Ort 
wegfallen. 

d. Die Heimvereine sammeln 
jeweils die Abrechnungen.   

3. Nach der Saison: 

a. Bis zum 30.10. eines jeden 
Jahres sind die eingescannten 
Abrechnungen gesammelt an 
die E-Mail-Adresse 
umpirepool[at]baseball-
softball.de einzureichen. 
Anschließend, aber spätestens 
fünf Wochen nach dem letzten 
angesetzten Spiel aller 
Bundesligen, findet der 
Kostenausgleich zwischen den 
Vereinen der jeweiligen 
Liga/regionalen Gruppe statt. 
Dabei wird für diese 
Liga/Gruppe ein 
Durchschnittssatz ermittelt 
und die Mannschaften zahlen 
dann an die kostenführende 
Stelle, um eine Nachforderung 
auszugleichen oder erhalten 
aus dem Pool eine 
entsprechende Gutschrift. 
Nachforderungen werden 
zunächst mit der 
Sicherheitsleistung verrechnet. 
Restbeträge werden dann in 
Rechnung gestellt. 
Mannschaften, die ihre 
Abrechnungen nicht 
fristgerecht einreichen, 
werden bei der Bildung der 
Durchschnittssumme nicht 
berücksichtigt und verlieren 

nach den Vorgaben der 
BuSpO. 

c. Um den Ausgleichaufwand am 
Ende der Saison zu 
vereinfachen, wird für die 
Ligen mit Kostenpool das 
Splitting der Kosten vor Ort 
wegfallen. 

d. Die Heimvereine sammeln 
jeweils die Abrechnungen.   

3. Nach der Saison: 

a. Bis zum 30.10. eines jeden 
Jahres sind die eingescannten 
Abrechnungen gesammelt an 
die E-Mail-Adresse 
umpirepool[at]baseball-
softball.de einzureichen. 
Anschließend, aber spätestens 
fünf Wochen nach dem letzten 
angesetzten Spiel aller 
Bundesligen, findet der 
Kostenausgleich zwischen den 
Vereinen der jeweiligen 
Liga/regionalen Gruppe statt. 
Dabei wird für diese 
Liga/Gruppe ein 
Durchschnittssatz ermittelt 
und die Mannschaften zahlen 
dann an die kostenführende 
Stelle, um eine Nachforderung 
auszugleichen oder erhalten 
aus dem Pool eine 
entsprechende Gutschrift. 
Nachforderungen werden 
zunächst mit der 
Sicherheitsleistung verrechnet. 
Restbeträge werden dann in 
Rechnung gestellt. 
Mannschaften, die ihre 
Abrechnungen nicht 
fristgerecht einreichen, 
werden bei der Bildung der 
Durchschnittssumme nicht 
berücksichtigt und verlieren 
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die Sicherheitsleistung, die 
dann beim Ausgleich für die 
anderen Mannschaften 
verrechnet wird.    

b. Die Vereine erhalten zum 
gleichen Zeitpunkt eine 
Abrechnung für die jeweilige 
Liga/Gruppe, die die 
Gesamtkosten der in dieser 
Gruppe spielenden Vereine 
abbildet und so eine 
Transparenz hergestellt wird. 

 
Falls für diese Regelung keine Stelle zur 
Kostenverwaltung zur Verfügung steht, bleibt 
die bisherige Regelung erhalten: 
Die Schiedsrichterkosten werden bei jedem 
Spiel zwischen Heim- und Gastverein 
gesplittet. Der Heimverein zahlt die 
Schiedsrichter/innen komplett aus und erhält 
dann die Hälfte des Gesamtbetrages vom 
Gastverein zurückerstattet.  
 
 
 
 
 
[…] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

die Sicherheitsleistung, die 
dann beim Ausgleich für die 
anderen Mannschaften 
verrechnet wird.    

b. Die Vereine erhalten zum 
gleichen Zeitpunkt eine 
Abrechnung für die jeweilige 
Liga/Gruppe, die die 
Gesamtkosten der in dieser 
Gruppe spielenden Vereine 
abbildet und so eine 
Transparenz hergestellt wird. 

Die Abrechnung der Schiedsrichter 
soll zentral, bargeldlos und 
digital über den DBV ablaufen. 
Sobald das Prozedere mit den 
beteiligten Personen abgestimmt 
ist, wird darüber informiert.  

Falls für diese Regelung keine Stelle zur 
Kostenverwaltung zur Verfügung steht, bleibt 
die bisherige Regelung erhalten: 
Die Schiedsrichterkosten werden bei jedem 
Spiel zwischen Heim- und Gastverein 
gesplittet. Der Heimverein zahlt die 
Schiedsrichter/innen komplett aus und erhält 
dann die Hälfte des Gesamtbetrages vom 
Gastverein zurückerstattet.  
 
[…] 
NEU: 9.1.03 (ergänzend)  

Die Vereine sind verpflichtet für 
ihre Mannschaften in den DBV-
Ligen im Baseball-Softball-
Manager zusätzlich zur Erstellung 
der Spielerliste einen Roster 
anzulegen und aktuell zu halten, 
der in der Bundesliga Softball 
für die öffentliche Darstellung 
dient.  

Strafe: Verstöße können mit einer 
Geldstrafe in Höhe von bis zu 
€200 bestraft werden. 

NEU: 
9.1.07 

Spielerinnen mit Zweitspielrecht 
im Ausland nach 9.1.07 sind nur 
dann während der Play-offs 



ALT         NEU 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
[…] 
10.3.01  
Die Positionen Shortstop oder Catcherin 
müssen ständig mit mindestens einer 
deutschen Spielerin besetzt sein. 
Ausländerinnen und Spielerinnen mit 
Zweitspielrecht im Ausland nach 9.1.07, bzw. 

(Zwischenrunde, Meister- und 
Abstiegsrunde, VF, HF und Finale, 
Deutschlandpokal, Relegation 
und/oder DM-Endrunde) 
spielberechtigt, wenn sie in 
einem Drittel der angesetzten 
Spiele der regulären Saison in 
der Mannschaft, die sich für den 
o.g. weiterführenden Spielbetrieb 
qualifiziert hat, tatsächlich 
gespielt haben. Es wird 
kaufmännisch gerundet. 

Über Ausnahmen im Krankheits- 
oder Verletzungsfall entscheidet 
die ligaleitende Stelle. 

STRAFE:  Verstöße werden als 
Einsatz einer nicht 
spielberechtigten Spielerin gemäß 
Artikel 9.1.05 der BuSpO gewertet 
und bestraft. 

NEU: 
9.5.02 

Spielerinnen mit Zweitspielrecht 
nach 9.5.02 sind nur dann während 
der Play-offs (Zwischenrunde, 
Meister- und Abstiegsrunde, VF, 
HF und Finale, Deutschlandpokal, 
Relegation und/oder DM-Endrunde) 
spielberechtigt, wenn sie in 
einem Drittel der angesetzten 
Spiele der regulären Saison in 
der Mannschaft, die sich für den 
o.g. weiterführenden Spielbetrieb 
qualifiziert hat, tatsächlich 
gespielt haben. Es wird 
kaufmännisch gerundet. 

Über Ausnahmen im Krankheits- 
oder Verletzungsfall entscheidet 
die ligaleitende Stelle. 

STRAFE:  Verstöße werden als 
Einsatz einer nicht 
spielberechtigten Spielerin gemäß 
Artikel 9.1.05 der BuSpO gewertet 
und bestraft. 

[…] 
10.3.01  
Die Positionen Shortstop oder Catcherin 
müssen ständig mit mindestens einer 
deutschen Spielerin besetzt sein. 
Ausländerinnen und Spielerinnen mit 
Zweitspielrecht im Ausland nach 9.1.07, bzw. 
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mit Zweitspielrecht nach 9.5.02 sind nur 
dann während der Play-offs (Zwischenrunde, 
Meister- und Abstiegsrunde, VF, HF und 
Finale, Deutschlandpokal, Relegation 
und/oder DM-Endrunde) spielberechtigt, 
wenn sie in mindestens neun (9) Spielen der 
regulären Saison in der Mannschaft, die sich 
für den o.g. weiterführenden Spielbetrieb 
qualifiziert hat, tatsächlich gespielt haben. 
[…] 
11.3.08 Spielmodus (Bundesliga 
Softball) 
Für den Fall einer zweigleisigen 
Bundesliga: 
1. Reguläre Saison: 
Mit vier (4), fünf (5), sechs (6) oder sieben 
(7) Teams in einer Gruppe wird eine Hin- 
und Rück-runde innerhalb der jeweiligen 
Gruppe gespielt (DH 2x7 Innings). 
Spielbeginn: Spiel 1 (13.00 Uhr), Spiel 2 (30 
Minuten nach Ende des 1. Spiels). 
 
 
 
[…] 
3. Deutschlandpokal: 
Der Deutschlandpokal Softball wird in zwei 
Play-off-Runden und einem abschließenden 
Final-Four-Turnier ausgetragen. Am Final-
Four-Turnier nehmen der Vizemeister sowie 
die drei Gewinner der ersten zwei Play-off-
Runden des Deutschlandpokals teil. Die 
Ausrichtung des Final-Four-Turniers wird 
durch den DBV parallel zur Ausschreibung zu 
den DBV-Veranstaltungen ausgeschrieben.  
[…] 
Spielmodus Runden 1 bis 2 im 
Deutschlandpokal Softball: 
1. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Besserplatzierten, Nachschlagrecht in Spiel 
eins beim Schlechterplatzierten, in Spiel zwei 
und drei beim Besserplatzierten): 
1. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 1: Verlierer Serie 1 DM –  5. 
Gruppe Nord 

mit Zweitspielrecht nach 9.5.02 sind nur 
dann während der Play-offs (Zwischenrunde, 
Meister- und Abstiegsrunde, VF, HF und 
Finale, Deutschlandpokal, Relegation 
und/oder DM-Endrunde) spielberechtigt, 
wenn sie in mindestens neun (9) Spielen der 
regulären Saison in der Mannschaft, die sich 
für den o.g. weiterführenden Spielbetrieb 
qualifiziert hat, tatsächlich gespielt haben. 
[…] 
11.3.08 Spielmodus (Bundesliga 
Softball) 
Für den Fall einer zweigleisigen 
Bundesliga: 
1. Reguläre Saison: 
Mit vier (4), oder fünf (5) Teams 
in einer Gruppe wird eine Hin-, 
Rück- und Hinrunde, mit sechs (6), 
sieben (7) oder acht (8) Teams in einer 
Gruppe wird eine Hin- und Rückrunde 
innerhalb der jeweiligen Gruppe gespielt (DH 
2x7 Innings). Spielbeginn: Spiel 1 (13.00 
Uhr), Spiel 2 (30 Minuten nach Ende des 1. 
Spiels). 
 
[…] 
3. Deutschlandpokal: 
Der Deutschlandpokal Softball wird in drei 
Play-off-Runden und einem abschließenden 
Final-Four-Turnier ausgetragen. Am Final-
Four-Turnier nehmen der Vizemeister sowie 
die drei Gewinner der ersten zwei Play-off-
Runden des Deutschlandpokals teil. Die 
Ausrichtung des Final-Four-Turniers wird 
durch den DBV parallel zur Ausschreibung zu 
den DBV-Veranstaltungen ausgeschrieben.  
[…] 
Spielmodus Runden 1 bis 3 im 
Deutschlandpokal Softball: 
1. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Besserplatzierten, Nachschlagrecht in Spiel 
eins beim Schlechterplatzierten, in Spiel zwei 
und drei beim Besserplatzierten): 
1. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 1: 5. Gruppe Nord – 
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Serie 2: Verlierer Serie 2 DM  – 
 5. Gruppe Süd 
Serie 3: Verlierer Serie 3 DM  – 
 6. Gruppe Nord 
Serie 4: Verlierer Serie 4 DM  – 
 6. Gruppe Süd 
2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, Sonntag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 1: Verlierer Serie 1 DM –  5. 
Gruppe Nord 
Serie 2: Verlierer Serie 2 DM  – 
 5. Gruppe Süd 
Serie 3: Verlierer Serie 3 DM  – 
 6. Gruppe Nord 
Serie 4: Verlierer Serie 4 DM  – 
 6. Gruppe Süd 
Die vier (4) Gewinner der 1. Runde 
qualifizieren sich für die 2. Runde des 
Deutschlandpokal Softball. Für die vier 
Verlierer ist die Saison beendet. 
2. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Besserplatzierten, Nachschlagrecht in Spiel 
eins beim Schlechterplatzierten, in Spiel zwei 
und drei beim Besserplatzierten): 
Für die Festlegung der Paarungen wird eine 
Setzliste wie folgt gebildet: 
1.) Verlierer Halbfinale DM mit besserer 
Platzierung nach reg. Saison 
2.) Verlierer Halbfinale DM mit schlechterer 
Platzierung nach reg. Saison 
3.) Bestplatzierter Gewinner 1. Runde DP 
4.) Zweitbestplatzierter Gewinner 1. Runde 
DP 
5.) Drittbestplatzierter Gewinner 1. Runde DP 
6.) Viertbestplatzierter Gewinner 1. Runde 
DP 
Sollten Teams nach der Hin-/Rückrunde 
gleichplatziert sein, dann hat in geraden 
Jahren das Süd-Team zuerst Heimrecht, in 
ungeraden Jahren das Nord-Team. 
1. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 5: Setzliste 1)  –  Setzliste 
6) 

 8. Gruppe Nord 

Serie 2: 6. Gruppe Nord  – 
 7. Gruppe Nord 

2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, Sonntag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 1: 5. Gruppe Nord – 
 8. Gruppe Nord 

Serie 2: 6. Gruppe Nord  – 
 7. Gruppe Nord 

Die zwei (2) Gewinner der 1. Runde 
qualifizieren sich für die 2. Runde des 
Deutschlandpokal Softball. Für die zwei 
Verlierer ist die Saison beendet. 
2. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Besserplatzierten, Nachschlagrecht in Spiel 
eins beim Schlechterplatzierten, in Spiel zwei 
und drei beim Besserplatzierten): 
1. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 3: Verlierer Serie 1 DM – 
 Gewinner Serie 1 DP 

Serie 4: Verlierer Serie 2 DM  – 
 5. Gruppe Süd 

Serie 5: Verlierer Serie 3 DM  – 
 Gewinner Serie 2 DP 

Serie 6: Verlierer Serie 4 DM  – 
 Freilos 

2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, Sonntag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 3: Verlierer Serie 1 DM – 
 Gewinner Serie 1 DP 

Serie 4: Verlierer Serie 2 DM  – 
 5. Gruppe Süd 

Serie 5: Verlierer Serie 3 DM  – 
 Gewinner Serie 2 DP 

Serie 6: Verlierer Serie 4 DM  – 
 Freilos 

Die vier (4) Gewinner der 1. Runde 
qualifizieren sich für die 3. Runde des 
Deutschlandpokal Softball. Für die vier 
Verlierer ist die Saison beendet. 
3. Runde (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Besserplatzierten, Nachschlagrecht in Spiel 
eins beim Schlechterplatzierten, in Spiel zwei 
und drei beim Besserplatzierten): 
Für die Festlegung der Paarungen wird eine 
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Serie 6: Setzliste 2)  –  Setzliste 5) 
Serie 7: Setzliste 3)  –  Setzliste 4) 
2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, Sonntag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 5: Setzliste 1)  –  Setzliste 
6) 
Serie 6: Setzliste 2)  –  Setzliste 5) 
Serie 7: Setzliste 3)  –  Setzliste 4) 
Die drei (3) Gewinner der 2. Runde 
qualifizieren sich für das Final-Four-Turniers 
des Deutschlandpokal Softball. Für die drei 
Verlierer ist die Saison beendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Setzliste wie folgt gebildet: 
1.) Verlierer Halbfinale DM mit besserer 
Platzierung nach reg. Saison 
2.) Verlierer Halbfinale DM mit schlechterer 
Platzierung nach reg. Saison 
3.) Bestplatzierter Gewinner 1. Runde DP 
4.) Zweitbestplatzierter Gewinner 1. Runde 
DP 
5.) Drittbestplatzierter Gewinner 1. Runde DP 
6.) Viertbestplatzierter Gewinner 1. Runde 
DP 
Sollten Teams nach der Hin-/Rückrunde 
gleichplatziert sein, dann hat in geraden 
Jahren das Süd-Team zuerst Heimrecht, in 
ungeraden Jahren das Nord-Team. 
 
1. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 7: Setzliste 1)  –  Setzliste 
6) 
Serie 8: Setzliste 2)  –  Setzliste 5) 

Serie 9: Setzliste 3)  –  Setzliste 4) 

2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, Sonntag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 7: Setzliste 1)  –  Setzliste 
6) 
Serie 8: Setzliste 2)  –  Setzliste 5) 

Serie 9: Setzliste 3)  –  Setzliste 4) 

Die drei (3) Gewinner der 3. Runde 
qualifizieren sich für das Final-Four-Turniers 
des Deutschlandpokal Softball. Für die drei 
Verlierer ist die Saison beendet. 
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